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Politiſche Wochenſchau
rzem iſt Kaiſer Wilhelm von ſeiner NordlandsSicher auf deutſchen Boden zurückgekehrt Aeußerungen

b Kaiſers bei einer vor kurzem in Bergen gepflogenen
Unterredung mit dem franzöſiſchen Deputierten Menier über

Preſſe haben den Anlaß zu mancherlei Auseinanderh e gegeben ſo auch über die unzutreffende Art und
eiſe wie der Kaiſer über die Preſſe informiert wird

Finer offiziöſen Meldung zufolge wird noch in der Mitte
Auguſt König Eduard von England dem deutſchenkaher in Schdß Friedrichshof bei Homburg einen Beſuch

Es wird bei der Gelegenheit daran erinnert daß
der König von England im v J um dieſelbe Zeit auf
ſeiner Reiſe nach Marienbad deutſches Gebiet in der Nähe
von Homburg durchfuhr ohne dem dort weilenden Kaiſer
eine ſolche Aufmerkſamkeit zu erweiſen Wenn dies jetzt ge

iehtr die im v J beſtandene Spannung zwiſchen beiden
Monarchen im Schwinden begriffen iſt und der diesmaligen
Wegen ſonach eine ſtarke politiſche Bedeutung innewohnt

ſo hat man wohl allen Grund zu der Annahme

Da ſowohl beim deutſchen wie beim engliſchen Volke ohne
weifel der Wunſch nach einer beiderſeitigen Annäherun

und Verſtändigung obwaltet kann man wohl hoffen da
bei der Gelegenheit mancherlei Gegenſätze überbrückt und
etwaige Mißverſtändniſſe behoben werden

Die Erörterungen der deutſchen Tagespreſſe beſchäftigten
ch im übrigen in der letzten Woche beſonders eingehend

mit den in unſerer Kolonialverwaltung aufgedeckten
Sie knüpften in der e e an die Ver

ſen Beziehungen zu der
irma Tippelskirch die in der Hauptſache die bedeutenden
jeferungen für die Schutztruppen beſorgt äußerſt bedenklich

erſcheinen Der ganze Rattenkönig kolonialer Verwirrungen
Unterſuchungen
I erfreulicheres Ausſehen erhalten
werden außer der Firma Tippelskirch noch weitere Kreiſe in
Mitleidenſchaft

Fiſchers Oberſt Ohneſorg zur Rechenſchaft gefordert werden

eſchuldigungen 2c hat damit ein noch un
Durch den Fall Fiſcher

ezogen ſo ſoll auch der direkte Vorgeſetzte

weil er dieſen nicht genügend kontrollierte Ein anderes
r ſoll Klarheit über die Tätigkeit des

Pe onalreferenten im Kolonialamte Geh Legationsrat
Die Unterſuchung gegen den früheren

ortgang genommen Um volle
ngelegenheit zu bringen begibt

ſich in kurzem der hierfür beſtellte Unterſuchungsrichter
Kammergerichtsrat Straehler ſelber nach Kamerun Dabei

Herrn v Putt
kamer zu den vielgenannten Eſſerſchen Geſellſchaften feſt
eſtellt werden die man als ähnliche wie die des Majors
cher zu Tippelskirch anſieht Die Vertuſchungsverſuche

eſtimmter Kreiſe um Puttkamer haben übrigens in den
letzten Tagen in auffallender Weiſe nachgelaſſen die

Ratten verlaſſen das ſinkende Schiff Zu all dem Kolonial
ſkandal kommt noch eine Neuauflage des Falles Horn Der
Gouverneur der TogoKolonie Horn iſt vor ein paar
Jahren wegen geradezu barbariſcher Behandlung eines Ein
geborenen zu einer Geldſtrafe von 900 M verurteilt und
dann mit Gehalt zur Dispoſition geſtellt worden Je

wird dieſer Fall hervorgeſucht um damit die in der Kolonial
verwaltung ſchon ſeit langem herrſchende Mißwirtſchaft zu
beleuchten und noch mehr Perſönlichkeiten dafür verantwort
lich zu machen

Die am Freitag v W in HagenSchwelm vor
an wena Reichstagsſtichwahl hat mit dem Siege des
reiſinnigen Kandidaten Dr Euno geendet ſo daß alſo der
verſtorbene Eugen Richter einen würdigen Nachfolger aus
ſeiner Partei erhält An das Verhalten der einzelnen
Parteien zumal des Zentrums gelegentlich dieſer Wahl
yaben ſich eingehende Auseinanderſetzungen geknüpft Die
eindrüdlichſte Lehre die ſich dabei ergeben hat iſt die daß
ſt demer weiteren Kreiſen das Verlangen nach einer ent
Hieden liberalen Politik laut wird Es liegt nun an den
etr Parteien aus dieſer Lehre die rechte Nutzanwendung

z ziehen und vor allem an die rechtzeitige Organiſation für
ie nächſten Wahlen zu denken

h 1 Auguſt iſt die von der Reichstagsmehrheit be
oſſene Fahrkartenſteuer in Kraft getreten und damit

45 neue Belaſtung des Verkehrs zuſtande gekommen die
g zm wirtſchaftlichen Fortſchritt direkt Hohn ſpricht Auch
Je Steuer wird ihrerſeits mit dazu wirken den liberalen
volle die von ſolcher Verkehrsfeindlichkeit nichts wiſſen
ein en neue Freunde und Förderer zu verſchaffen
dieſe nicht geräde verkehrsfreundlichen Standpunkt hat ſich

r Tage der neue Eiſenbahnminiſter Breitenbach geſtellt
0 er beim Empfang einer Deputation aus preußiſchen
orgttsgemeinden rundſätzlich eine en en für den
rigettsverkehr ablehnte und die Laſten dieſes Verkehrs auf
ne Unternehmungen abzuwälzen verſuchte Dabei

et es ſich aber bei einer Erleichterung und Verbilligung
ſoſial orortsverkehrs um eine der wichtigſten Fragen des

a und damit des ſtaatlichen Wobis das doch der
da in erſter Reihe zu fördern verpflichtet iſt Der Miniſter
eſtel damit in einen Gegenſatz zu ſeinem Vorgänger Budde

Wo der bekanntlich auf dem Gebiete ſozialer bezw der
eſchagtagsfürſorge für ſeine Eiſenbahnarbeiter Bedeutſames
ehe hat Es iſt vegreiflich daß man nach dieſer
age ſge des Verkehrsminiſters in einer bedeutſamen Zeit
ehr ſeiner weiteren Tätigkeit mit einigen gweiſeln entgegen

die ch Wie die ſchon erwähnte Fahrkartenſteuer hat auch
falla mit der Reichsfinanzreſorm zu ſammenhängende

Auf ſk

Erhöhung der Bierſteuer viel böſes Blut in weiteſten
Kreiſen gemacht Brauer Gaſtwirte und das große Publikum
ſind darüber in einen Bierkrieg ten deſſen Folgen und
Ende noch gar nicht abzuſehen ſind Ohne allen Zweifel
werden durch die BVierſteuer eine Menge Exiſtenzen ſchwer
geſchädigt z T ſogar ganz vernichtet und damit eine Fülle
von Unzuträglichkeiten und Unzufriedenheiten herauf
beſchworen aus denen der vaterländiſche Geiſt kaum viel
neue Nahrung ſchöpfen dürfte Es wird immer klarer daß
die neuen Steuern Waſſer auf die Mühlen der Oppoſition
bedeuten

Im ſozialdemokratiſchen Lager wird es an
geſichts des nahenden Parteitages lebendiger Hauptſächlich iſt
es die Frage des Maſſenſtreiks die jetzt die Gemüter aufs
tiefſte bewegt und aufrüttelt Wie viel böſes Blut die ge
heimen Verhandlungen zwiſchen dem Parteivorſtand und
der Generalkommiſſion der zentraliſtiſchen Gewerk
ſchaften ſchon gemacht haben ging deutlich aus den
Aeußerungen und Beſchlüſſen zweier großen Verſammlungen
in Berlin hervor bei welcher Gelegenheit an den alten
Parteiführern gar üble Kritik geübt wurde Jedenfalls iſt
zu erwarten daß über dieſe Frage auf dem Parteitage die
Meinungen ſehr heftig aufeinanderplatzen Jn der
bayeriſchen Kammer der Reichsräte griff in ſcharfer Weiſe
Prinz Georg von Bayern das nachgiebige Verhalten
der Regierung gegenüber der Landtagsmehrheit in der Frage
einer Nachſeſſion an Man erwartet übrigens nach dieſer
Schlappe der Regierung daß die Tage des Kabinetts
Podewils Feilitzſch gezählt ſind Aus Oſtafrika wird
ein neuer Erfolg der deutſchen Waffen gemeldet der wohl
dazu beitragen wird auch die letzten Keime der dortigen
Bewegung zu zerſtören und friedlichere Verhältniſſe in den
Aufruhrgebieten herbeizuführen Auch der Aufſtand in
Südweſtafrika ſcheint ſich immer mehr auszubluten

Die Verhältniſſe in Rußland erſcheinen in immer
bedenklicherem Lichte und die Haltloſigkeit des dortigen
Regimes zeigt ſich von Tag zu Tag offenbarer Seit vier
zehn Tagen iſt die Duma aufgelöſt aber die lähmende Ruhe
die ſich nach dieſem zariſtiſchen Staatsſtreich zunächſt äußerte
war nicht von Dauer das beweiſen die blutigen Er
eigniſſe der jüngſten Tage Ob Miniſterpräſident Stolipyn
der darüber mit allen möglichen politiſch fragwürdigen
Männern verhandelt noch ein regierungsfähiges Kabinett zu
ſtande bringt ſcheint ebenſo zweifelhaft wie ſeine Verſicherung
daß er an liberale Reformen und Verbeſſerungen denke
Der Geiſt Pobedonoszews des Vertreters der ſchwärzeſten
Reaktion im Zarenreiche geht bei den leitenden Männern
um und macht ſie blind ſelbſt für die erfüllbaren
reformeriſchen Forderungen nach denen Rußland verlangt
So kommt es daß immer mehr die extremſten Elemente
ſich äußern daß zwei Revolutionen eine von oben und
eine ſolche von unten gegeneinander ſich entwickeln Die
am meiſten in die Augen fallenden Erſcheinungen ſind fort
geſetzt zunehmende Meutereien des Militärs Räubereien
von denen namentlich der Eiſenbahnverkehr betroffen wird
Kämpfe zwiſchen Bauern und Militär Revolutionären und
Polizei Die Gärung wird gefördert durch das Verhalten
der Regierung gegenüber den Dumaabgeordneten die mit
ſchwerer Verfolgung bedroht ſind und die entfachte Bauern

rn die ſich auf die gewaltſame Aneignung von Land
richtet Die Regierung ſoll zwar geneigt ſein Kron und
Kirchenland zur Verteilung zu bringen ſie wird aber damit
wieder wie ſchon ſo oft zu ſpät kommen Die revolutionären
Parteien arbeiten trotz aller Gegenmaßnahmen der Regie
rung mit Hochdruck ſo haben ſich auch ihre ſtaats
umſtürzenden Jdeen immer mehr Eingang beim Heere ver
ſchafft und damit dieſe ſonſt ſo feſte Stütze des Zaren
thrones zu einer recht unſicheren gemacht Schwere
Meutereien ſind bereits unter den Truppen in Poltawa
und im Kaukaſus ausgebrochen weit bedenklichere aber in
Sveaborg und Kronſtadt den beiden Seefeſten die Helſing
fors und Petersburg bewachen Jn Sveaborg hielten die
Meuterer drei Forts beſetzt und bombardierten die Feſtung
meuternde Matroſen auf den Kriegsſchiffen ſchloſſen ſich
ihnen an und ſo kam es daß bei dem Morden Schlachten
und Schießen über 500 Mann den Tod fanden Nach den
amtlichen Verſicherungen iſt man der Meuterer bereits Herr
geworden die ſich angeblich ergeben haben und nun vor
ein Kriegsgericht kommen ſollen Jnzwiſchen iſt es aber
auch in Kronſtadt zu einer ähnlichen blutigen Revolte der
Matroſen gekommen bei der es wieder viele Tote und
Verwundete gab die aber in kürzerer Zeit bewältigt werden
konnte Aber man fragt ſich angeſichts des Umfangs und
der Heftigkeit dieſer Bewegungen ob ſie ſich nicht in
urzem und zwar an anderen Orten wie z B in Sewaſtopol

wiederholen werden und was alles noch geſchehen mag
wenn es den Meuterern ſchließlich gelingen ſollte die Ge
walt über die Kriegsſchiffe zu bekommen von denen allem
Anſcheine nach hereits einzelne in ihrem Beſitz ſich be
nden Mit Spannung aber auch mit einem a
angen ſieht man daher allerwärts der weiteren Ent

wickelung der Dinge da drüben entgegen
Das engliſche Parlament hat in dieſen Tagen ein

neues Flottenbauprogramm genehmigt durch das die
früheren Forderungen bedeutend herabgeſetzt und im ganzen
über 21 Millionen Lſtrl geſpart werden ſollen Es kam

bei dieſer Gelegenheit nicht allein zu lebhaften Auseinander
ſetzungen zwiſchen dem früheren Miniſterpräſidenten Balfour
und dem heutigen Campbell Bannerman ſondern zu viel
bemerkten Seitenblicken auf die Flotten Frankreichs undDeutſchlands Wurde doch ſogar von der Moguchteit einer

franzöſiſch deutſchen Koalition geſprochen Das engliſche
ament hat außerdem noch das Schulgeſetz erledigt und

auch eine neue Verfaſſung für Transvaal beſchloſſen die
allem Anſchein nach in britiſchen und Burenkreiſen befriedigt
S V Frankreich wurden die Kredite zur Durchführung
der Altersverſorgungsgeſetze genehmigt dagegen die Forde
rung für einen Scharfrichter geſtrichen womit indirekt die
Abſchaffung der Todesſtrafe ausgeſprochen iſt Der Kon
flikt zwiſchen Serbien und Oeſterreich Ungarn hat
ſich verſchärft und der Ausbruch eines Zollkrieges zwiſchen
beiden Staaten ſteht unmittelbar vor der Tür Jn
Rumelien nimmt die griechenfeindliche Bewegung weiter
zu ſie hat einen Proteſt Griechenlands bei den Mächten
veranlaßt

Jn Marokko haben franzöſiſche Truppen ſich im ſüd
lichen Gebiet über 200 Kilometer von der algeriſchen Grenze
entfernt gezeigt auch wird ein Vorrücken franzöſiſcher
Truppen im tripolitaniſchen Grenzgebiet gemeldet
Allem Anſchein nach kommen alſo die franzöſiſchen Aus
dehnungsgelüſte in Nordafrika trotz aller Beſchlüſſe von

Algeciras nicht zum Stillſtand H
J W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Staatsſekretär des Auswärtigen v Tſchirſchky
Lieb 35genvorff iſt von Norderney nach Berlin zurück
gerkehrt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des
Schwarzen Adler Ordens an den bisherigen Chef des Marine
kabinetts Admiral v Senden Bibran

Zu den Tiſchgeſprächen des Kaiſers
Die Veröffentlichung von getegrlige Aeußerungen die

unſer Kaiſer während ſeiner Nordlandreiſe gegenüber fran
zöſiſchen Gäſten gemacht hat wird im Pariſer Matin fort
geſetzt Der Monarch gedachte der roten Gefahr die neben
der gelben Platz greife und ſagte ferner Jeder Staatschef
riskiert heute täglich und ſtündlich ſein Leben Fallières wie
der a der Präſident der Vereinigten Staaten wie der
Spanierkönig Vollkommenes Einvernehmen be zwiſchen
den Faktoren die in allen Ländern auf Abſchaffung jederAntorität aller Ordnung und der Regierung überhaupt ab
zielen Dagegen läßt das Einvernehmen der mit Wahrung der
Autorität der Ordnung und des Regierungsbetriebes überhaupt
Betrauten viel zu wünſchen übrig
Bergen an Herrn Gaſton Menter gerichtet Ernſt und nach
denklich war der Kaiſer als gleichfalls im Geſpräche mit einem
franzöſiſchen Offizier die von antimilitäriſcher Seite in Frank
reich gegen das Heer und die Flotte der Republik gerichteten
Beſtrebungen Erwähnung fanden Der Kaiſer Man verbreitet
daß der deutſche Kaiſer alle dieſe ungünſtigen Nachrichten mit
Befriedigung zur Kenntnis nimmt Nichts kann unrichtiger
ſein Die Lebensäußerungen der europäiſchen Staaten ſtehen
miteinander in ſo innigem Zuſammenhbang daß kein Uebel auf
die Dauer iſoliert bleiben könnte Wenn wirklich Frankreichs
Heer und Flotte desorganiſiert würden hätte dieſe Erſcheinung
für uns weit eher etwas Beunruhigendes Der Antimilitariemus
iſt eine internationale Plage das Land welches jubeln würde
den Nachbar davon heimgeſucht zu ſehen wäre der Stadt ver

e e beim Ausbruch der Cholera im Nachdarort
uminierte

Ein Thronfolger in Koburg Gotha
Der Herzog von Koburg und Gotha hat anläßlich der Geburt

des Erbprinzen eine Amneſtie erlaſſen durch die alle Strafen
wegen Majeſtätsverbrechen Vergehen wider die Staatsgewalt
und die öffentliche Ordnung Vergehen gegen S 196 und 197 des
Strafgeſetzbuches wegen Vergehens gegen das Reichsgeſetz über
die Preſſe ſowie alle Polizeiſtrafen bis zur Höhe von 20 Mark
erlaſſen werden

Wie man aus Koburg meldet war anläßlich der Geburt des
Erbprinzen die Stadt reich beflaggt Von der Feſte wurden
136 Kanonenſchüſſe abgefeuert Um 10 Uhr begab ſich der
Herzog zu Pferde mit Gefolge nach dem Reſidenzſchloß
Ehrenburg von einer zahlreichen Menſchennenge jubelnd begrüßt
Kurz nach 10 Uhr bewegte ſich der zum Anfang des Schützen
feſtes ſtattfindende Feſtzng nach dem Schloſſe Der Herzog ritt
die Front des Zuges ab und gab ſodann die Geburt ſeines
Sohnes bekannt wobei er dem Wunſche Ausdruck gab daß der
junge Prinz ebenſo wie ſein Großonkel Herzog
Ernſt II ein guter Koburger und ein guter Deutſcher
werde Nachdem der Schützenhauptmann ein Hoch auf das
Herzogliche Haus ausgebracht ſetzte ſich der Herzog an die Spitze
des Zuges der ſich nach dem Feſtplatze begab Hier wurden
dem Herzog von einer Deputation reiſender Schauſteller Glück
wünſche dargebracht und ihm für den jungen Prinzen ein
Andenken und ein Edelweißſtrauß überreicht Darauf begab ſich
der Herzog nach Schloß Callenberg zurück

Ein geſtern ausgegebenes ärztliches Bulletin ſtellt das Wohl
befinden der Herzogin und des Erbprinzen feſt Dem Herzog
ſind von allen europäiſchen Fürſten Glückwunſchdepeſchen zu
gegangen Das Telegramm des Kaiſers aus Swinemünde
hatte folgenden Wortlaut

Von Herzen freue ich mich mit Dir des Segen
der Herr Deinem Hauſe und Deinem Lande geſchen
nehme ferner Mutter und Kind in ſeine Obhut

Tippelskirchianga
Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlicht die Zeitſchrift Häute

und n r rn r gegenſchemig W 77 chmann herrührt der in das Treiben der Firma elskirch unddes Majors Fiſcher überaus gut eingeweilhdt iſt e

Jn der Kolonlalverwaltung, ſo heißt es in dem Artikel
iſt es ein offenes Geheimnis daß man an den oderſten Stellen

allerſeits mit klaren Augen darüber hinwegſah wenn Tippe
der brave Tippel ſtatt ſeiner eigenen Produkte wie es die
Satzungen vorſchreiben die Waren ganz anderer L
auf dem kolonialen Verwaltungsamt zur Ablieſerun
Der kleine Fiſcher ſtand in ſolchen Zeiten auf dem
hof und ſchnauzte die Mannſchaften an

den Gott
hat Er

eute
drachte

aſernen
Jn den Stuben

fertigten die Subalternen die von niſcht niſcht verſtehen die
Lieferungsverträge mit der Klauſel eigene Fabrikate und im
Hoſe luden die Kammerjäger von dem Mundwerk des

Dieſe Worte wurden in
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2 ikw fählMajors wohl behütet von Lob ſchen J r 42 gen
elskirchſche Geſchirre ab DaSeeben es iſt zur Regel geworden Und inzwiſchen

erli Kanzler Bülow ahnmasios ſeine SubmiſſionsvorWhiſten die über die Vergebung ſtaatlicher Order
enau das Gegenteilige von dem vorſchrieben wasTippetstirch und Fiſcher miteinander kontrabhierten Abe

die Geſetze werden ja ſehr oft nur für den Plebs gemacht
Und ſo kamen die alten Heereslieferanten nach und nach in
die Padulje Fiſcher ordinierte und Tippel nahm die Auf
träge auf un de ſie weiter Die Firma war jahrelang
nichts als ein Maklerhaus Bis dann das Projekt der
eigenen Herſtellung der Fabrikbau in der Lehrterſtraße

auftauchte n der Uſedomſtraße hat man ja doch bloß
forma etwas Waren ſelbſt hergeſtellt Daß Tippelskirchre Geſchäfte verſtanden wird kein Zweiter beſtreiten Sie

haben an den Maſſen von Kolonlalſtiefeln 5,20 M
ro Paar verdient Zehnſpänner Pferdegeſchirre die ſieſelbſwerſtändlich kauften brachten ihnen ſtatt des Einkaufs

preiſes von ca 900 M 2000 M und darüber Da braucht es
nicht zu wundern wenn der Jahresverdienſt derer v Tippelskirch in die Millionen ging Was brauchte man da mit lum
pigen 100,000 die Fiſcher gerade brauchen konnte zu
knauſern Die Verträge mit dem ſonſt ſo ſchnauzigen Major
rentierten ſich und wo andere Leute Stiefelſohlen durchliefen
um für ihren Betrieb einen Auftrag zu erhalten da hielt bei
Tippelskirch das einfache Entretenue das Aushalteu eines
preußiſchen Majors die Tüchtigkeit der Firma bei geſunden

ormen Es iſt ein Spaßz wie leicht mitunter die Geſchäfteo Man ſoll ſie nur mit den richtigen Perſönlichkeiten an
aſſenſaß Eine Berichtigung

u der Affäre Fiſcher Tippelskirch verſendet die Firma vonzdbelbtitch Co eine Zuſchrift in der ſie erklärt

Die Firma v Tippelskirch hat dem Major Fiſcher niemals
ein Darlehen gegeben auch niemals Geldzuwendungen in
irgend einer Form gemacht Vor etwa ſieben Jahren war der
damalige Hauptmann Fiſcher unverſchuldet in eine ſchwierige
wirtſchaftliche Lage geraten weil ſeine kranke ſpäter ent
mündigte Frau hinter ſeinem Rücken Schulden in hohen Be
trägen kontrahiert hatte Der unterzeichnete Mitinhaber
der Firma v Tippelskirch der mit Fiſcher als Afrikaner ſeit
Jahren befreundet war trat damals mit Freunden des Fiſcher
uſammen um zu erwägen was zu geſchehen habe um eine
ataſtrophe abzuwenden Das Ergebnis der Berakung war

daß ein alter angeſehener Afrikaner der mit Fiſcher in der
Wiſſmann Truppe geſtanden hatte 3000 M und der Unter
zeichnete 2000 M zur Verfügung ſtellte dabei aber vorgab
das Geld habe ein anderer bergegeben Fiſcher nohm das
Geld erſt dann an nachdem ihm die letztere Behauptung glaub
haft gemacht worden war löſte die Verbindlichkeiten ab und
leitete das Entmündigungsverfahren gegen ſeine Frau ein
Das Hilfswerk war ein Akt rein menſchlicher Teilnahme mit
einem Freunde der trotz ſeiner anſpruchsloſen und einfachen
Lebenswetiſe durch traurige Fa milienverhältniſſe unverſchuldet
in eine prekäre Lage geraten war Jeder Hintergedanke
irgend eine unlantere Abſicht war dabei ausgeſchloſſen Die
ſelben Motive waren auch maßgebend für ein zweites Dahrlehn
von 2000 das einige Jahre ſpäter gegeben wurde
Die LieferungsverträgezuTropenausrüſtungen

für die Schutztruppe ſind mit der Leitung der Kolonialver
waltung geſchloſſen worden Die Lieferungsbedingungen und
Preisfeſtſetzungen waren jedesmal das Ergebnis ſehr genauer
Prüfungen und Kalkulationen wobei unparteiiſche Korporationen
mitgewirkt haben Der Vorwurf als habe die Firma bei diefem
Lieferungsgeſchäft durch Ueberteuerung oder unreelle Lieferung
die Reichskaſſe geſchädigt muß als gänzlich unzutreffend zurück
gewieſen werden

Obwohl dieſe r gegen angebliche Behauptungen
ſich wendet die unſeres Wiſſens niemals aufgeſtellt worden ſind
lehnen wir es vorläufig ab dazu irgendwie Stellung zu nehmen
warten vielmehr das Ergebnis der eingeleiteten Unterſuchung
ab die ja auf alle aufgeworfenen Fragen Antwort bringen muß

Bavyeriſche Eiſenbahnfragen
In der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten er

klärte geſtern bei der Beratung des Eiſenbahnetats Verkehrs
miniſter v Frauendorfer u daß für die Umwandlung der
bayeriſchen Bahnen in elektriſche Bahnen bereits ein Projekt
fertig ſei Ueber die Ausnützung aller bayeriſchen
Waſſerkräfte müſſe ein einheitliches und großzügiges Projekt
durch einen Fachmann allererſten Ranges aufgeſtellt werden Die
Eiſenbahnverwaltung könne hierin nicht allein vorgehen Der
Miniſter wies die Behauptung zurück daß zwiſchen Bayern
und Württemberg in den Eiſenbahnſragen unfreundliche Be
ziehungen herrſchten Bezüglich der Gemeinſchaften ſei
Bayern bereit ſolche abzuſchlleßen wenn ſie Vorteſle brächten
aber nicht auf Koſten der bayeriſchen Selbſtändigkeit Die vor
geſtrige Bemerkung eines ſozialdemokratiſchen Redners daß
Preußen ein ſozialpolitiſches Kamerun ſei bedaure er auf das
tiefſte Bayern habe in Berlin das größte Entgegenkommen ge
funden beſonders in der Frage der Mainkanoliſation Zu einer
Eiſenbahngemeinſchaft mit Bayern habe Preußen kaum ein Be
dürfnis und auch Bayern würde nicht die gleichen Vorteile er
zielen wie Heſſen Auch könne ſich die bayeriſche Regierung
de einer ſolchen Entäußerung ihrer Selbſtändigkeit ent

Der BVierkrieg
Jn Hannover waren am Donnerstag abend zwei Verſamm

lungen von Bierkonumenten veranſtaltet die die Wirte im
Kampfe gegen die Brauereien zwecks Erlangung aünſtigerer

Bedingungen unterſtützen ſollten Die Verſammlungen nahmen
aber einen für die Wirte unerwarteten Verlauf Es wurde be
Wo pur W Zgegr e e Jnhaber Liter

und Liter für Pf verabfolgen und dievon außen ſichtbare Plakate bekannt geben 8 pureh

Politiſches
Der bayeriſche Streikerlaß iſt nach der MünchenePoſt zurückgenommen worden Der Erlaß war von h

Gendarmeriehauptmann ausgegangen er forderte u a die
Gendarmen auf die Arbeiter auszuhorchen und ſich Notizen
über ſie zu machen Der Gendarmeriehauptmann würde vom
Miniſterium darauf aufmerkſam gemacht daß erſtens die Hinaus
gabe derartiger Erlaſſe außerhalb ſeiner Kompetenz liegt daß
waren Gendarmerie und Polizei fich unter keinen Umſtänden
n Lohnſtreitigkeiten einzumiſchen haben und daß drittens auch
von einem Gendarmeriehanptmann wenigſtens die Kenntnis der
Geſetze vorausgeſetzt werden muß auf die er bei Belehrung

ung e s r aberowohl auf da ereinsgeſetz wie auf da zeiſtrafgeſetz geſetzwidrig geweſen bees Bote

Verwaltung und Rechtspflege

Die des Geſetzes über den Frachturkunden
m Eſſeſtempel hat i tgeführt weil die St ahnverkehr zu Unzuträglichkeiten deshalb

die Deutſch Oſtafrikaniſcha Kauiſchuku e die Satzungen der Geſellſchaft
üvriliöÄSA SGSGSGfGwvSÖoéfboowooee

Augskand
Die ruſſiſchen Wirren

Die Kabiucttsbildung
Die Verhandlungen über den Eintritt von Nichtbureaukraten

in das Kabinett ſind ins Stocken geraten Graf v Heyden iſt
auf ſeinen Landſitz abgereiſt

Die Mentereien in Kronſtadt
Konteradmiral Beklemytſcheff iſt Blättermeldungen zufolge

ſeinen Wunden erlegen

Sicherheitsmaßregeln in Petersburg
Die militäriſche Bewachung der Straßen und öffentlichen Ge

bäude darunter der Poſt der Telegraphen und Telephonämteriſt erheblich verſtärkt worden Seit Donnerstag abend wird die
Newa nachts von einem auf der Baltiſchen Werft liegenden
Kreuzer durch Scheinwerfer beleuchtet Die in Petersburg
ankernden Kriegsſchiffe und Jachten haben Befehl erhalten
ſich in voller Kriegsbereitſchaft zu halten

Die Lage in Helſingfors
Einige hundert junge Leute haben der Pollzei ihre Dienſte zur

Herſtellung der Ordnung angeboten Unter Führung der Polfzei
bemüht ſich dieſe Bürgerwehr die die weiße Garde ge
nannt wird den Ausſtand zu verhindern Ungeachtet der For
derung der roten Garde den Straßenbahnverkehreinzuſtellen dauert dieſer unter Bewachung der weißen Garde
fort Letziere wurde von der roten Garde aus einem Hinter
halt beſchoſſen und erwiderte das Feuer Beim Ein
greifen von Militär wich die rote Garde zurück Ein
zweiter Zu ſammenſtoß erfolgte in der Nähe des Bahnhofes
Geſtern war die Ruhe in den Straßen wieder hergeſtellt doch
war die Lage ernſt und die von der roten Garde genährte
Erregung unter den Arbeitern hält an Die Feſtung Sveaborg
iſt in den Händen des Kommandanten Auf den Forts herrſcht
wieder Ordnung Die Zahl der Opfer wird auf hundert an
gegeben Auf der Reede liegen die Kriegsſchiffe Zeſſarewitſch
Bogatyr und Sflawa und ein Minenkreuzer

Militär Anufruhr in Nnſſiſch Polen
Jn dem großen Artillerielager Rembertow bei Warſchau

herrſcht ſchon ſeit zwei Tagen offene Meuterei Die Artilleriſten
jagten ihre Offiziere weg und empfingen die gegen ſie auf
gebotenen Koſaken mit Kartätſchenſchüſſen Ueber die
Einzelheiten wird noch ſtrengſtes Geheimnis bewahrt

Ein bulgariſcher Putſch
Privatbriefen aus Philippopel zufolge ſind dort Gerüchte ver

breitet daß die Bulgaren für den 6 Auguſt in Philippopel und
n Orten allgemeine Augriffe gegen die Griechen vor

ereiten

Die Madeirg Angelegenheit
ſoll jetzt laut Meldungen aus Liſſabon in der Weiſe gelöſt
werden daß die Madeira Sanatorien Geſellſchaft gegen eine
Abfindung von 500,000 Lſtrl alle ihre Rechte einer deutſch
engliſchen Geſellſchaft überträgt die mit Portugal einen neuen
Kontrakt ſchließt

Provinzialnachrichten
Oeffentliche Sitzung des Bezirks Ausſchnuſſes

Ferienſitzung

Nachdruck verboten r Merſeburg 83 Auguſt
Jn der heutigen öffentlichen Sitzung des Bezirks Ausſchuſſes

wurden nachfolgende Streitſachen verhandelt Antrag des
Kaliwerks Krügershall bei Teutſchenthal Aktien
Geſellſchaft in Halle a S auf Erteilung der Konzeſſion
für die Fabrikanlage Auf die geſetzlich vorgeſchriebene
Bekanntgabe des Antrags des Haliwerks z am
3 März d J wurden von etwa 16 verſchiedenen Seiten Ein
ſprüche geltend gemacht über die in einem am 24 März in
Eisleben ſtattgefundenen Termin verhandelt wurde und wobei
ſich die Antragſtellerin zur Abſtellung der dort verſchiedentlich
gerügten Mängel bereit erklärt hatte Jn der heutigen münd
lichen Verhandlung vor dem Bezirks Ausſchuß gelangten ſämt
liche Einſprucherhebenden ſoweit ſie vertreten waren behufs
Begründung ihrer Einſprüche nochmals zum Wort Seitens
der Fiſcherinnungen zu Halle und Lettin wird durch die

der Fabrikabwäſſer nach der Saale eine weitere
erſchlechterung des Saalewaſſers und als weitere Folge

ein allgemeines Abſterben des Fiſchbeſtandes befürchtet
Namentlich ſeien auch die im Fiſchſchonrevier der Halle
ſchen Jnnung befindlichen Brutſtätten der Veruichtung preis
gegeben Mehrere Beſitzer Halleſcher Bade anſtalten und
Brauereien erwarten geſchäftliche Schädigungen Die
Böllberger Mühle ſchließt ſich als Fiſchereiberechtigte
den Bedenken obengenannter Fiſcherinnungen an und befürchtet
weiterhin eine ungünſtige Beeinfluffung des von ihr mit Saale
waſſer gewaſchenen Getreides Die Veranlaſſung zu dem
von der Stadtgemeinde Halle erhobenen Ein
ſpruch beſteht vornehmlich in der durch die Znuführung
der Endlangen in die Saale bedingten Verſchlechterung des
Leitungswaſſers ferner hält ſich die Stadt für verpflichtet den
Proteſten der übrigen Einſprucherhebenden in vollem Umfange
beizuſtimmen Die Stadtgemeinde Magdeburg begründet
ihren Einſpruch damit daß ſie bezüglich der Gewinnung ihres
Leitungswaſſers auf das Elbwaſſer angewieſen ſei gegen eine
weitere Verſchlechterung desſelben ſich alſo energiſch verwahren
müſſe Die chemiſchen Werke Johanneshall und Georgs
hall die ihre Abwäſſer weiter unterhalb der Saale zuführen
halten ihren Einſpruch aufrecht weil ſie durch die vermehrte
Verhärtung des von oberhalb aus eine Ein
ſchränkung ihres Fabrikbetriebes vornehmen müßten da ihnen
ein beſtimmter Härtegrad vorgeſchrieben ſei Amtsvorſteher
Rehfeld von örmlitz ſchließt ſich den von der Stadt
gemeinde Halle erhobenen Bedenken an und glaubt weiterhin
noch die Jntereſſen der Landwirtſchaft wahren zu müſſen die
mit Brunnenanlagen und beim Viehtränken auf das Waſſer der
Saale angewieſen ſelen Die von ſämtlichen Jntereſſenten er
hobenen Einſprüche verſuchte der von der Antragſtellerin be
auftragte Sachverſtändige Geheimer Medizinalrat Bekurz
Braunſchweig nach Möglichkeit zu entkräften indem er
behauptete daß durch die geplante Zuführung der Abwäſſer in
die Saale nur eine vermehrte Verhärtung des Saalewaſſers um
etwa 5 Grad eintreten würbe Letzteres würde dann etwa
22 Härtegrade aufweiſen und in dieſem Zuſtand ſei ein ſchä
digender Einfluß auf Ffiſche c ausgeſchloſſen Nachdem noch
der Vertreter der Stadtgemeinde Halle Herr Stadtrat Krah
wmer auf die durch ein härteres Waſſer bedingte ungünſtige
Beeinfluſſung der Dampfkeſſel aufmerkſam gemacht und eine

tſenbahnverwaltung den Urkundenſtempel die Verhandlung geſchloſſen Nach längerer Beratungnochmalige unparteiiſche Begutachtung beantragt hatte wurdefolgte die
nicht wie im Geſetze vorausgeſetzt vom Ausſteller des Fracht Vertkündun g des Urteils Der Antragſtellern wurde dibriefes ſondern immer vom Frochtzahler einzieht Die Be zeſſion nicht erteilt und ihr die gehe Verſahrens e Wel
ſchwerden der induſerſellen Kreiſe hierüber hat der Zentral
verbend deutſcher Jnduſtrieller in einer Eingabe an die zu weitere
ſtändigen Behörden zum Ausdruck ebracht und die ſchleunige
Aenderung des j
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legt Jn der Begründung wurde u a angeführt daß eine
erhärtung des Saalewaſſers jetzt nicht mehr eintreten

rfe wenn ſie auch noch ſo geriugfügig ſei Entſchleden ſeien
emeinde Halle ſowie die der übrigen

Intereſſenten denen der Antragſtellerin voranzuſtellen

Großheringen 2 Aug Weinernte Die ſchönen HoffDer Reichsanzeiger veröffentlicht den Beſchluß des mingen auf eine gute Weinernte ſind leider vernichtet
wordenBundesr alen reichliche Traubenanſatz iſt in den Winbergtt faſt birch

weg an den Spalieren zum größten Teile von dembefallen infolgedeſſen die mit einem grauen Ueberzu behehtm
Beeren verkümmern Jm benachbarten Stadt Sul z a tten
einem Weinbergbeſitzer über 3000 Stöcke vollſtändig ved
Die Beſpritzung mit verdünnter Kupfervitriollöſung bat ſich
eine wirkſame Gegenſchuhmaßregel nicht erwieſen Auch e
ſind die Erwartungen auf reichliche Ernten nicht in Erſt an
gegangen Aprikoſen und Pfirſiche ſind am Baume teilweſ
verfanlt Birnen bekommen die Notreife die Frühkartoffein ſt
zum größten Teile krank und die Bienenkaſten ſind bonigleer d

Aſchersleben 3 Aug Seinen 90 Geburtstaheute v kal Muſikmeiſter a D Friedrich Münter vigt
geiſtiger Friſche Sein körperliches Befinden hat in letzter Zeit
etwas zu wüuſchen übrig gelaſſen

Hettſtedt 2 Aug Verhaftung Geſtern wuru Karl Ma gatte hierſelbſt verhaftet und t z
Ämtsgerichtsgefängnis eingeliefert Er ſoll ſich ſchon ſeit
längerer Zeit gegen ſeine jetzt 13 Jahre alte Tochter vergangen
haben Der Verhaftete iſt Witwer

Sangerhanſen 3 Aug Abgeſtürzt Geſtern vormſtürzte dem Neubau des Rentiers Rödiger ein Malergeiht
des Malermeiſters König von dem Gerüſt der Vorhalle vier
Meter tief herab und erlitt erhebliche innere Verletzungen

Kleinneuhaufen Cölleda 8 Aug Diamantene Hoch
z e it Jn größter Rüſtigkeit felerte heute das Gottfried Knoh
lochſche Ehepaar hier das ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit

Roitzſch b Bitterfeld 38 Auguſt Eine Schweine
ſeuch e Bräune iſt hier ausgebrochen Ein Schwein des
Hausbeſitzers Walther iſt heute vormittag verendet

Zahna 3 Aug Selbſtmord oder Unglücksfaltyy
Geſtern nachmittag wurde die Ehefrau des hieſigen Baugewerks
meiſters Hermann Richter deren Abwesenheit nicht bemerkt
worden war als Leiche aus dem hinter ihrem Hauſe befindlichen
Teiche gelandet

Groß Salze 2 Aug Vom Blitz erſchlagen wurde
geſtern auf dem Felde der 9jährige Sohn des Brauerelarbeiters
Oppermann

Stendal 2 Aug Bei dem geſtrigen Gewitter
erſchlug der Blitz in Döbbelin drei Pferde des Gutsbeſitzers
Zierau die unker einem Weiſdenbaum ſtanden Der Sohn
Zieraus wurde betäubt erholte ſich aber bald wieder

Gardelegen 2 Aug Eine eigenartige Be obachtung
kann man ſetzt im Weteritzer Holze machen Quer über die
Chauſſee ziehen ſich ſchnurgerade Linien Wenn man näher zu
ſieht entdeckt man daß es dunkelgraue Raupen mit ſchwarzem
Kopf ſind die in enger Fühlung über die Landſtraße ziehen Die
Raupen ſind die des Prozefſionsſpinnersg ſie leben auf
Eichen und Kiefern in Neſtern und ziehen in Prozeſſionen auf
Nahrung aus und wieder heim Die Haare brechen leicht ab
erfüllen im benachbarten Reviere überall die Luft bohren ſich in
die Haut ein und rufen heftige Hautentzündungen hervor

W Erfurt 3 Aug Der allgemeine Ausſtand in der
hieſigen Holzinduſtrie und dem Tiſchlereigewerbe iſt heute durch
beiderſeitige Genehmigung eines Lohntarifs von dreijähriger
Dauer beigelegt worden

Köthen 2 Aug Neuer Konſumverein Jn das
Genoſſenſchaftsregiſter iſt eingetragen worden Konſum Ge
noſſenſchaft des Eiſenbahnvereins Köthen eingetragene Genoſſen
ſchaft mit beſchränkter Haftpflicht mit dem Sitz in Köthen

Roßlan 2 Aug Der Umbau des hieſigen Bahn
bofes macht jetzt tüchtige Fortſchritte Der Tun nel iſt im
Rohbau fertiggeſtellt ſo daß die Vahngleiſe in die endgültige
Lage gebracht werden konnten Durch die abnorm naſſe
Witterung im vorigen Jahre hat ſich die Fertigſtellung des
Tunnels wegen des hohen Grundwaſſerſtandes es mußte für
das Grundwaſſer erſt ein Abflußkanal gebaut werden Um
mehrere Monate verzögert Jetzt iſt man damit beſchäftigt das
Stationsgebäude umzubauen da der Verkehr eine Vergrößerung
der Geſchäftsräume und Warteſäle erfordert

Clausthal 2 Aug Neues Grubenunglück Auf der
Grube Hilfe Gottes Berginſpektion Grund ſtürzte geſtern
nachmittag der Bergmann Kempe aus Grund in den Schacht
und fand dort ſeinen Tod

Der Beſchluß derWallroda 3 Aug Straßenbau
hieſigen Gemeinde die Straße nach Bibra und Steinburg
gleichmäßig auszubauen hat auch in Bibra dahin geführt daß
von beiden ſtädtiſchen Behörden der Ausbau der Straße ſoweit
die dortige Flur davon berührt wird beſchloſſen worden iſt
Der Ansbau der Straße iſt daher geſichert zumal die Gemeinde
und Gutsbezirk Steinburg ſich daran mit beteiligen werden
im Anſchluß an die Straße von Martenrode nach Buttſtädt

Oberhof 2 Aug Raub Eine hier zur Kur weilende
Dame die heute früh einen Spaziergang durch das Kahltal
unternahm wurde daſelbſt von einem gut gekleideten Mann der
einen Zylinderhut trug überfallen und ihrer Barſchaft von
ca 50 Mark beraubt Auf erfolgte Anzeige nahmen zwei
Perſonen ſofort die Verfolgung des Straßenräubers auf und
es gelang dieſen in der Nähe der oberen Schweizerhütte dingfeſt
zu machen Um ſich unkenntlich zu machen hatte er den
Zylinderhut mit einem Strohhut vertauſcht

Zwenkau 3 Aug Zwangsverſteigerung Die dem
Braunkohlenwerk Zwenkau gehörigen Grundſtücke und
Kohlenabbaurechte ſind jetzt zwangsweiſe verſteigert worden
Erſteher iſt Jngenieur Hippner in Groitzſch auf das Meiſt
gebot von 110,000 M Geſchätzt ſind die verſteigerten Gegen
ſtände auf 534,312 M die Hypotheken betragen 779,400 von
denen rund 693,800 M leer ausgehen

Annaburg 3 Aug Großes Fiſchſterben herrſcht ſeit
einigen Tagen in unſerem Neugraben dem Verbindüngsarm der
ſchwarzen Elſter Die Waſſervergiftung die jedenfalls ierbei
wirkſam iſt dürfte dadurch herbeigeführt worden ſein daß man
das Regenwaſſer das ſich vor einigen Wochen auf den Heide
wieſen anſammelte in den Neugraben geleitet hat Die be
treffenden Wieſen haben im Herbſt und im Frühjahr ſtarke
künſtliche Düngungen erfahren

m

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Parſifal Aufführung des zweiten Feſtſpielzhuklus in

Bahreuth zeigte dem Tag zufolge in beiden Hauptrollen eine
neue Beſetzung Erik Schmedes war ſtimmlich und dar
ſtelleriſch hervorragend als Parſifal namentlich im dritten Akt
dem er eine weihevolle Kraft verileh Ellen Gulbranſons
Kundry war eine Leiſtung voll hoher Intelligenz und tiefer
Empfindung Die Beſetzung der übrigen Rollen war die gleiche
wie bei der Erſtaufführung Von idealer Schönheit war wieder
das von Dr Muck mit voller Durchgeiſtigung dirigierte
Orcheſter Der Geſamteindruck war der döchſter Ergriffenheit
an dem ausverkauften Hauſe befanden ſich zahlreiche Fürſtlich
eiten
Deutſche Opern für die Pariſer Große Oper G ailhard

der Direktor der Pariſer Großen wird ſich nach ſeinem
Sommeraufenthalt in Luchon nach München und Leipzig
begeben um an dieſen Stätten mehrere deutſche Opern namen
lich Salome von Strauß ſich anzuhören in der Abſicht die
eine oder die andere für Paris zu erwerben Der deutſchen
freſſende Ganlois begleitet dieſe Notiz mit der bämiſchen 25
merkung Die Reiſe des Herrn Gailhard nach Leipzig ung
München kann doch höchſtens der Kurioſität halber erfolgen

Die Höhleufunde beim Wildkirchle Jn der bresverſan n
lung der Schweizer Naturforſchenden Geſellſchaft hat di le
Woche Honſervator Bäch ler in St Gallen zum erſten
vor der Oeffentlichkeit Auff gegeben über die ſeniagtionelle
Höhlenfunde die unter ſeiner ng in der Nähe d
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n Wildkirchle im Avvpenzellerland gemachtchefelbera nis Wlildkirchle die Klauſe Ekkehards ch 1500 m
worden ins er ſchon früber ſind in der großen Wildkirchle
über dem ſche die Verbindung mit der noch böher gelegenen
Welt darſtellt Ueberreſte von Tieren aufgefunden worden

den matiſche wiſſenſchoftliche Forſchung dileb aber Vöchier
eine Witen Es ſind der Frankf Ztg zufolge rund 600 Stücke
vorbLeslicht gebracht worden einesteils zahlreiche ſchlecht ge
ans teinwerkzeuge von Höblenmenſchen andererrats Knochen von Höblenbären Höhlenlöwen Hödlen
ſeits ihern und Alpenwölfen Am zzahlreichſten ſind die

a reſte von Höhlenbären Die Steinwerkzeuge ſind ſehr ein
edeirchweas nur auf einer Seite bearbeitet ſie beſtehen vor

fach lich aus Quarz der in der nächſten Umgebung vorkommt
nedmehlen auch Feuerſteinſtücke nicht Die Werkzeuge ſind ſehr
doh das größte erreicht eine Länge von 8,3 em bei 6,5 em
eini und 1,3 em Dicke Bächler nimmt als feſtſtehend an
t in der Wildkirchle Höhle Menſch und Höhlenbär
de ammen exiſtiert haben die Funde ſind nach der Anſicht
z orſchers anf die Jnterglackalzelt zurückzuführen So dürftedes Jgildtirchte als die äl teſte und für die prählſtoriſche Zeit
dw gelegene Kulturſtätte der Schweiz betrachtet

erden die nächſt dem Waldkirchle höchſte bekannte Kulturſtätte
Waontolitbiſcher Natur liegt tauſend Meter tiefer und die
WildtirchleHöble iſt überhaupt die einzige Station dieſer Art
uf Schweizerboden Die Fundgegenſtände waren in der Ver

ſammlung ausgeſtellt und die ſchweizeriſchen Naturforſcher haben
in anſehnlicher Zahl der Höhle ſelbſt einen Beſuch abgeſtattet

p Hochſchulnachrichten Aus Gießen ſchreibt man der Köln
g die Meldung daß der dortige ord Profeſſor der klaſſiſchen
dilologle Pr Wü nſch nach Kiel gehe ſei unzutreffend Pro

feſſor Wünſch habe vielmehr zum Sommerſemeſter 1907 einen
Ruf nach K önigsberg i Pr angenommen

h Bühnenchronik Das Zerbſter Stadttheater gehtgiitte Auguſt aus dem Beſitz des Herrn Thiemecke an einen

DHefſſauer Herrn über Jm Münchener Reſidenz
theater wurden die MozartFeſt ſpiele mit Don Juan
erfolgreich eröffnet Die größte Drehbühne Deutſch
land s wird das im Herbſt zu eröffnende Neue Schauſpiel
haus in Berlin beſitzen Sie ſoll einen Durchmeſſer von
über 15 Meter erhalten Jhre Konſtruktion wird die völlige
Verſenkung der einen Hälfte ermöglichen Die großartige
Reiſe ein Drama der bekannten Pariſer Feuilletoniſtin Jeanne
Marnt hat unter großem Beifall die Erſtaufführung in dem
franzöſiſchen Badeorte Valeryſur Canx durch ein Pariſer
Enſemble erlebt Der Pariſer Dramatiker Joſs de Bérys
hat ein Bühnenſtück Die ſchwarze Katze nach der gleich
namigen Novelle von Edgar Pos vollendet

x Kleine Mitteilungen Dem ſchleſifchen Dichter Conrad
v Prittwitz und Gaffron Beſitzer des Fideikommiſſes
Hennersdorf Kreis Reichenbach der wie gemeldet am I d
ſeinen Geburtstag feierte wurde der Rote Adlerorden 3 Klaſſe
mit der Schleife verliehen Der Kammervirtuos Mox
Gabler in Dresden felerte am Mittwoch ſein 25 jähriges
Künftlerſubiläum Der Direktor des Lehrerinnenſeminars in
Münſter i Schulrat Or Martin Kraß tritt am 1 Okt
in den Ruheſtand Jn weiteren Kreiſen iſt Kraß bekannt durch
ſeine in Gemeinſchaft mit Profeſſor Dr Landols heraus
gegebenen Lehrbücher der Naturgeſchichte und ſeine in Gemein
ſchaft mit Profeſſor Dr Focke veröffentlichten Lehrbücher der
Matbematik Der Pianiſt J W Otto Voß früher Lehrer
am Konſervatorium in Köln der ſich durch zahlreiche Konzert
reiſen in Deutſchland und dem Auslande einen Namen gemacht
hat iſt als Lehrer an das Sternſche Konſervatorium in
Jan berufen worden Geboren wurde er 1875 in New

ork

e

Vermiſchtes
Durch Kohlengas vergiftet Ein verhängnisvoller Unfall hat

ſich geſtern mittag in Berlin in dem Eckhauſe Neue Friedrich
ſtraße 1Schicklerſtraße abgeſpielt Beim Repartkeren einer
Heizungsanlage wurde der 19jährige Maurer Kurt Auguſtin aus
der Fehrbellinerſtraße 34 getötet ferner erlitten zwei Feuer
wehrkeute die ſeine Rettung verſuchten ſo ſchwere Gasvergif

e daß fie nach dem Krankenhauſe Bethanien geſchafft werden

Wer hat den Krieg zwiſchen Frankreich und Deutſchland ver
ſchuldet Jn der ültromontanen Offenb Ztg iſt in einem
Bericht über die Fahnenweihe des Militärvereins Bühl wörtlich
zu lefen Anno 1870 hat man die Katholiken auch als Franzoſen
freunde verzollt Napoleon III der täglich die Bad Landes
zeitung las glaubte die liberale Lüge und ging in die Falle
Man ſollte es wirklich nicht für möglich halten daß eine Zeitung
ſolchen Blödſinn ihren Leſern vorzuſetzen wagt Daß die Bad
Landesztg durch ihren Katholikenhaß den Krieg von 1870/71
verſchuldet hat und Napoleon ſich durch die Bad Landesztg
hat in die Falle locken laſſen das iſt wohl das tollſte was die
Zentrumspreſſe ſich auf dem Gebiete der politiſchen Volks
verblödung geleiſtet hat

Von der Maſchine ſkalpiert Jn gräßlicher Weiſe iſt nach
dem Berichte eines Dülkener Blattes in der dortigen Baum
wollſpinnerei ein Mädchen verunglückt Den Arbeiterinnen iſt
unterſagt ſich in den Fabrikräumen zu friſieren Ein Mädchen
das dem Verbot zuwiderhandelte ſah einen Meiſter kommen und

der W u der epin t m d r Haaraſchinentefklen erfaßt und dem Mädchen die Kopfhaut von
der Schädeldecke abgetrennt

ha Einführnng der Fahrkartenſteuer iſt vom reiſenden Publikum
T erall nicht eben mit freundlichen Empfindungen begrüßt worden
r manche Fahrgäſte der läſtigen Einrichtung freilich auch eine

Seite abzugewinnen verſtehen oder ſelbſt hierbei ihren
orteil im Auge behalten indem ſie die Steuer auf andere ab

Zuwälzen ſuchen ergibt ſich aus einem Berſchte der Kiel Neueſt
gr über Beobachtungen die am erſten Tage der Steuer

a Jlübrung am Kieler Eiſenbahnſchalter 3 Klaſſe gemacht wurden
i ar fehlt fief Penn, ſagte eine Bauersfrau ſehr beſtimmt als

r auf ihr Markſtück 5 Pfg weniger als ſonſt herausgegeben
urden Als ſie an die Steuer erinnert wurde meinte ſie über

Ja denn kön t de Eier awer nich mehr vör ſöben Pennel tövent Un ick uutt en Penn op dat Liter Melk opſlagen,
el ein Milchmann aus der Umgegend ein der den Gedanken
nell aufgenommen hatte Watt is de Fahrt na Preetz dürer

al fragte ein Jüngling Während der Schalterbeamte den

b tn über bie r r ne u rief ihme zu Da ör Extraheizung du ſaßt mal ſehenwat dat int Coupsé ſchön warm is hen
gar ſchönſte Tag ihres Lebens An dem Begräbnis eines

e geteranen in einer kleinen Stadt nahm wie der Tägl
en ſchau geſchrieben wird außer dem Kriegerverein mit

Fahne auch das Oſfizierkorps des Bataillons teil Der
war mit Kränzen geſchmückt und am offenen Grabe

da g die üblichen drei Salven abgegeben Am Tage nach
n earäbnis kam die Witwe des Jnvaliden zum Bataillons
cmandeur um ſich für die Teilnahme des Offizierkorps am
c nis zu bedankeir Der Major wollte ihr einige tröſtende
jorte ſagen ſie wehrte aber ab indem ſie äußerte Ach Herr
oor Sie glauben gar nicht wie ich mich über alle die Ehrendie meinem M

anne zu teil wurden gefreut habe Jch kannCekde 2ben der geſtrige Tag war der ſchönſte meines ganzen

Vulwer und dv as deutſche Volk Jn dieſer Zeit der Achtungserſicherungen die zwiſchen der Jrrelligens Englands und
v

ſeinem Roman Ernſt Maltravers 1837 vorangeſtellt hat
Sie lantet Dem großen deutſchen Volke einem Volke von
Denkern und Kritikern einem anders redenden aber vertrauten
Publikum tiefſinnig im Urteil aufrichtig im Tadel großmütigi e Anerkennung widmet dieſes Buch ein engliſcher Schrift

eller
Ein n wen einem Hahn und einem Hühnerhabicht

wobei der Hahn Sieger blieb ereignete ſich auf dem Gehöſt des
Hegemeiſters Weaner in Arnswalde Als der Beſitzer durch
die ungewöhnliche Unruhe ſeiner Hühner aufmerkſam gemacht
der Quelle dieſes auffälligen Weſens nachſpürte gewahrte er
wie der Hahn mit ſeinem Schnabel wütend auf einen Hühner
habicht einhieb und ihn derartig bearbeitete daß er aus mehreren
Wunden blutete W befreite den Habicht von dem ſiegreichen
Hahn und ſperrte den ſehr ermatteten Raubvogel ein der dann
aber ſchon nach zwei Stunden verendete

Ueber den Brand in der Mailänder Ausſtellung von dem
bereits berichtet wurde wird weiter aus Mailand unterm 3 d

italieniſche und die ungariſche Sektion der Abteilung
für dekorative Kunſt ſowie ein Teil der Sektion für
Architektur in Flammen Es gelang jedoch der weiteren
Ausbreitung des Feuers Einhalt zu tun Einiges aus der
ungariſchen Sektion für dekorative Kunſt konnte gerettet werden
Eine Gefahr für die anderen Teile der Ausſtellung beſteht nicht
Die deutſche Abteilung das Poſtmuſeum und die Fiſcherei
ausſtellung blieben unverſehrt Man glaubt daß der Brand
in der Ausſtellung auf Kurzſchluß in einer elektriſchen Leitung
zurückzuführen iſt Der Verdacht eines Verbrechens erſcheint
ausgeſchloſſen Auf der Brandſtätte arbeiten die Feuerwehr
und Truppenabteilungen Ein Pavillon der Abteilung für
italieniſche Baukunſt iſt zerſtört worden Der Schaden wird
auf etwa 4 Millionen Lire geſchätzt

Ueber eine Ehe Jrrung am ſchwediſchen Königshofe tauchen
wie dem Hbagr Fremdenbl geſchrieben wird ſelt einiger Zeitin der Tagespreſſe der ſkandingviſchen Nachbarſtaaten allerlei

ſenſationelle Nachrichten auf Danach handelt es ſich um keine
r Perfſönlichkeit als den künftigen Träger der ſchwediſchen

rone Guſtav Adolf deſſen erſt vor Jahresfriſt geſchloſſene Ehe
mit der älteſten Tochter des Herzogs von Connaught Prinzeſſin
Margarete binnen kurzem wieder gelöſt werden ſolle Angedeutet
wird in dieſem Zuſammenhange weiterhin daß die Jnitiative zu
dem Aufſehen erregenden Trennungsbeſchluſſe durch die Prinzeſſin
Margarete ergriffen worden ſei Auf böfiſcher Seite hat man
es für nötig erachtet den übelwollenden Ausſtreuungen durch
ein offizielles Dementi entgegenzutreten Prinzeſſin Margarete
weilt einſtweilen mit ihrem acht Wochen alten Söhnchen auf
engliſchem Boden während ihr Gemahl ſich zu eiuer längeren
militäriſchen Dienſtleiſtung zu ſeinem außerhalb der Reſidenz
garniſonierenden Truppenteil begeben hat Nach den getroffenen

Dienſtübung gleichfalls nach England zu reiſen um dort vperfön
lich mit ſeiner Gattin zufammenzutreffen bezw mit ihr gemeinſam
die Heimkehr nach der ſchwediſchen Hauptſtadt anzutreten Von
dem Ergebnis dieſer Begegnung dürfte alſo wohl der weitere
Verlauf der Geſchehniſſe weſentlich abhängen

Vorausgeahnt Jn einer ſpiritiſtiſchen Sitzung wird der Geiſt
Goethes zitiert ein junger Gelehrter richtet an den Olympier
die Frage auf welche Stadt ſich die Stelle im zweiten Teile
des Fauſt bezieht

Da müßtet ihr an ſolchen Orten wohnen
Wo Pracht und Kunſt auf gleichem Sitze thronen
Wo jeden Tag behend im Doppelſchritt
Ein Marmorblock als Held ins Leben tritt

Umgehend erfolgt die Antwort Berlin
Fiesco auf der Schmiere Auf einer Vorſtadtbühne gibt

man Fiesco Dex Darſteller der Titelrolle hat im vierten Akt
den Brief des alten Andreas Doria bekommen und lieſt ihn den
Verſchwornen vor Das betreffende Schriftſtück iſt aber ſo ſchlecht
geſchrieben daß Fiesco ſich bei den Worten Jch werde dieſe
Nacht ohne Leibwache ſchlafen verlieſt und mit Pathos ſagt
Jch werde dieſe Nacht ohne Leibwäſche ſchlafen

Tehte Nachrichten und Telegramme

Kaiſer Wilhelm und ſein Enkel
Swinemünde 4 Aug Der Kaiſer wird heute nach Potsdam

fahren um ſeinen Enkel zu begrüßen Gleichzeitig wird der
Tag der Taufe feſt geſetzt werden

Der Beſuch König Eduards
London 4 Aug Wie geſtern bekanntgegeben wurde gedenkt

König Eduard am 14 d M nach dem Feſtlande abzureiſen
und in Kronberg mit Kaiſer Wilhelm zuſammenzutreffen und
zwar wahrſcheinlich am 16 d M

Die 450 jährige Jubelfeier der Univerſität
Greifswald

Greifswald 4 Aug Bei herrlichem Wetter begann geſtern
morgen die Feier des 450jährigen Jubiläums der
Univerſität mit einem Feſtzuge Die Ankunft des mit der
Vertretung des Kaifers beauftragten Prinzen Auguſt Wilhelm
von Preußen erfolgte um 102/ Uhr Nach der Begrüßung am
Bahnhof durch den Bürgermeiſter Schlüter ſchritt der Prinz
die Front der ſpalierbildenden Wehrvereine ab und fuhr darauf
durch die reichgeſchmückten Straßen nach der Nikolaikirche Hier
fand nach dem Empfang durch den Unilverſitätsrektor Geh Med
Rat Prof Bonnet im Beiſein des Kultusminiſters Dr v Studt
der Feſtakt ſtatt bei dem Konſiſtorialrat Prof Dr Oettli die
Feſtrede hielt Der Prinz verlas eine kaſſerliche Botſchaft
die die Allerhöchſten Glückwünſche ausſprach Es folgte die
Ueberreichung von Adreſſen und Stiftungen und die Ver
tkündigung von 37 Ehrenpromotionen Nach weiteren An
ſprachen ſchloß der Feſtakt gegen 2 Uhr Alsdann fand bei derUnerſitat auf dem Rubenowplatz die Huldigung der Studenten

ſchaft vor dem Prinzen und hieran anſchließend das Feſtmahl
im Hotel Preußiſcher Hof ſtatt dem außer dem Prinzen die
geladenen Ehrengäſte und Dozenten beiwohnten

Die Affäre Jekelſalnfſy
Budapeſt 4 Auguſt Bezüglich der Erpreſſungsaffäre des

Miniſters Jekelſaluſſy verlautet daß an eine De miſſion
des Miniſters vorläufig noch nicht zu denken iſt weil
er ſich im Herbſt nach Eröffnung des Parlaments vor dem
Hauſe ſelber verantworten und die Entſcheidung des Reichstages
bezüglich ſeiner weiteren Schritte abwarten will

Von der Mailänder Ansſtellnng
Mailand 4 Aug Der Vollzugsausſchuß der Aus

ſtellungskommiſſion beſchloß geſtern nach gemeinſamer Beratung
mit dem Bürgermeiſter den ſofortigen Wieder
aufbau der Galerie für dekorative Kunſt und gab
dabei der Hoffnung Ausdruck daß alle Ausſteller an der
Wiedererrichiung dieſes Teiles der Ausſtellung mitwirken
werden

Ans dem engliſchen Parlament
London 4 Aug Unterhaus Jn Erwiderung auf eine

Wrag gab Staatsſekretär Sir Edward Grehy die Erklärung
a aerteilten Jnſtruktionen nicht im Widerſpruch mit den Verſiche
rungen der chineſiſchen Regierung zu ſtehen ſchienen nach denen
die gegenwärtige Verwaltung ſo wie früher fortgeführt werden ſolleutſchlands ausgetaunſcht werden wird es an

gezeigt ſein auchan die Widmung zu erinnern die Edward Bulwer Lytton

er mungen des Geſetzes bW en d S fend die Ja
e ſtellte und der die Unterſt dvieler Liberalen fand wurde r denn er Arbeiterpartei und

und bei der Abſtimmung wurde diefer Antrag mitgegen 122 Stimmen abgelehnt a mit nur 127

gemeldet Um 5 Uhr früh ſtanden in der Ausſtellung die N

Dörfern

verſammlung gegen die Erhöhung der
verurteilten etwa 300 Gaſtwirte aus dem Mansfelder See
und Gebirgskreiſe jede Erhöhung des Faßbierpreiſes aufs

Dampfbauſchreinerei
Die Maſchinen und die großen Holzvorräte wurden vernichtet

es hier zu einer förmlichen Schlacht
e mit gefälltem Bajonett
treiben

die neuen dem Generalinſpektor der chineſiſchen Zölle

ſichtigten Rücktritt von Sir RobertHart für utreffend
Eine längere Debatte trat ein bei der Beratung

uſatzantrag den Sir Charles
egierung widerſprochen

Annahme der Unterrichtsbill
London 4 Aug Das Oberhaus nahm geſtern die zweite

Leſung der Unterrichtsbill einſtimmig an Die Redner
der Oppoſition kündigten an daß ſie in der Herbſtſeſſion viele
einſchneidende Abänderungsanträge ſtellen würden

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 4 Ang Jm Arbeiterviertel am Nordufer der
ewa haben Arbeiterunruhen begonnen Militär und

Polizei ſind in großer Zahl dorthin beordert worden
Dombrowa 4 Aug Fünf mit Revolvern bewaffnete Männer

drangen in die Stationskaſſe der Weichfelbahn ein

u re d n c s rausgabe deraſſenbeſtände von ubeln e hinterliQuittung mit dem Stempel P P S vintertteßen eine

Die griechenfeindliche Bewegung
Sofia 4 Aug Die gegen die Griechen gerichtete Be

wegung in der Provinz iſt wieder im Wachſen begriffen
Geſtern wurde auch in Dobritſch die griechiſche Kirche von
Bulgaren beſetzt ebenſo mehrere griechſſche Klöſter in den

Jn Philippopel und Stanimaka werden für
die nächſte Zeit neue Kundgebungen vorbereitet Wie die
Blätter melden bewaffnet ſich die dortige griechiſche Bevölkerung
r S neue Ausſchreitungen vorkommen ſollten ſich ſelbſt zu
erteidigen

koſtas der von der griechiſchen
worden iſt iſt heute hier eingetroffen um wegen der anti
griechiſchen Ausſchreitungen bei der bulgariſchen Regierung
Vorſtellungen zu erheben

Der beurlaubt geweſene griechiſche Agent al a
egierung zurückberufen

re

Eisleben 4 Aug Jn der geſtern hier abgehaltenen Proten
Bierpreiſe

ſchärfſte da die Brauereien ſich durch Erhöhung der Flaſchen
bierpreiſe ſchadlos halten könnten

Dresden 4 Aug Jnfolge der tropiſchen Hitze kamen zahl
Dispoſitionen gedenkt der Thronfolger nach Abſolvierung ſeiner Dur i chan Webrere Todetſalle vor Ebenſo iſt der

yphus ausgebrochen
Effen 4 Aug Jn Rotthauſen iſt die große Schulzeſche

vollſtändig niedergebrannt

Frankfurt a 4 Aug Jm benachbarten Nied ſtürzte
von einem Neubau zwei Stock hoch eine Aufzugsmaſchins
herab Vier Arbeiter wurden ſchwer verletzt

Köln 4 Aug Am Hohenzollernring ſtießen an einer
Straßenkreuzung zwei Straßenbahnwagen zuſammen
Vier Fahrgäſte und ein Schaffner wurden teils ſchwer
teils leicht verletzt
trümmert

Beide Wagen wurden zum Teil zer

Bei einem Wirtsyhausſtreit kam
Die Gendarmen

die Raſenden auseinander
Drei Perſonen wurden getötet und viele verwundet

Als die Gendarmen erſchienen wollten verſchiedene Raufbokde

Sellowo Böhmen 4 Aug

durch die Fenſter in den Garten flüchten wobei ſie vier Bienen
ſtöcke umwarfen 20 30
Bienenſtiche mehr oder weniger ſchwer verletzt

Perſonen wurden durch
London 4 Aug Ein Petersburger Telegramm beſagt daß in

Narwa und den Vorſtädten heftig zwiſchen den Truppen und
den Ausſtändigen gekämpft werde deren
15,000 belaufe Die Ausſtändigen erhielten ſtündlich aus den

re und namentlich von Straßenbahnbedienſteten Ver
tärkung

Zahl ſich auf

New York 4 Aug Der Sun meldet die bevorſtehende
Abtretung von Tahiti an England weil Frankreich
keinerlei Nutzen aus dem Archipel ziehe und die Einwohner über
wiegend die engliſche Herrſchaft vorzögen

v 2Ü
Leitung Otto Sonne

Verantwortlich für den politiſchen Teil i Albert Herling
für den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil J V Alb
Teubner Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Vereinigten Chemisehen Fabriken zu Leopoldshall

als Eigentümer der Braunkohlenbergwerke Alexandra bei Klein
mühlingen Alexander Karl I bei Großmühlingen AlexanderKarl II bei Grobmühlingen Alexander Karl III bei Kieinmühlingen
Alexander Karl IV bei Kleinmühlingen Alexander Karl V bei
Großmühlingen haben der Herzogl Anhaltischen Regierung ihren
freiwilligen Verzicht auf genannte Bergwerke erklärt

Die Norddeutsche Grundkreditbank in Weimar Verzeichnete
am 30 Juni 75 189 660 74 845 200 M ins rn ister ein
getragene Hypotheken wovon 127256 M als Deckung für Pfand
briefe nicht in Ansatz gebracht werden Dagegen waren im Umlauf
71 637 975 69 357 300 BI Pfandbriefe

Rio de Janeiro 2 Aug Wecohsel aut London 16222

Preise von Kali Kuxenfestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Eesen 3 Aug
Geld Briet

Alexandershall 8700 8900 Hohenzollern 7450 7650
Beienrode 77560 79650 Hugo 2125Brandenburg Johannashal 60560 6150Burbach 13,600 13,900 Justus I 1130 131Carlsfund 9750 9950 Kaiseroda 8000 8160Gecitienhail 3151 350 Ludwigehall 1277Desdemona 6300 6400 Neustaßturt 19,9001
Deutsohland 622651 68001 Roland 225 350
Friedriohshall 140 Ronnenberg Akt 179 18200Gläüokaut Sonders h 19,700 Rothenberg 3200 3300Hannovy Kali Akt 859 Salzdettfurt Kaliw 205Hangen m 3278 Sohieterkauto 1600
Hattort 71 7390 Sohwarzburger SalHeldburg 9721 982 Siegtried I 39501 4100
Heldrungen 3600 3700 Sigmundshall 245 253
Heroynia Wihhelmshall 13,800 14,100Hohenfels 9600 9800 Wintershall 12,900 13,200

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen EKrreugnisse usw

Berlin 3 Aug Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Man habe ferner keinen Grund die Meldung über den beab

Weizen inländischer 174 158 Sept M Roggen inländ
150 151 Sept M Göürste inländ Futtergerete mitte

r
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Gerste stetig

New Vork 3 Aug Tel
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Kartoſlelmehl and Stärke
BerlinFeuchte Stärke

ig Haker fest

Roter Winter weizen Looo
pt 80 80 /8 Dez 8256 83/0 Mai

Mais Sept 66 06/4 Dez 645/6 54 Mai
g Tel Weizen Sopt 736 737/6 Dez
ept 49 409

3 Aug Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,60
Magäeburg 3 Aug Kartotfelstärke und Mehl 17,60 17,76

Zucker
Hamburg 3 Aug nachm 6 Uhr Räüben Rohzucoker 1 Prod

Rasis 88 Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg per
geß 17,66 Sept 17,70 Okt 17,65 Dez 17,66 März 17,90 Mal 18,10

uhig
London 3 Aug

Roh Rübenzueoker stetig loco 8 sh 9 d
Paris 3 Aug

96 Javazucoker fest loco 9 sh 9
ohzucker stetig 88 90 neue Kondition 22,75

bis 23,00 Weiber Zucker rrie 8 kür 100 kg Aug 25 /2 Sept
26/6 Okt Jan 267/8 Jan Apri

Kalfee
Hamburg 3 Aug 6 Uhr Kaffee good average Santos

7 Sept 39,76 Gd Dez 40,25 Gd März 40,75 Gä Mai 41,25 Gd
uhig

Berliner Börse
3 August

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt
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Bank Dliekons
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r Sag
Köln Mind 3/200 Pr Anl 1309,1062
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Stadt Anleihen und Lose
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53,10d0

53,1 ob
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Hamburg 3 Aug Kaffee ruhig Vmeatz 3000 Saeok
Amsterdam

Sept 9,25 Dez 4

Nordhausen
Faß ab Brennerei loco und August Septbr 67,75 68,76
40 Vol 60,50 61,60 M

3 A
Havre o999

Java
luBberieht

März 650,00 Mai 50,60

Kaffeei tn
Spliritus

3 Aug Branntwein 45 o Vol für 100 kg ohne

Okt 16,60 G

n waverage SanKurie

desgl

w ä 3 Aug Spiritus ruhig August 16,60 GO Augßopt 16,60 OParis
Dez 40,75 Jan April 39,76

Petroleum
Hamburg 3 Aug Petroleum stetig Stand white loco 7,10
Antwerpen

19,50 baB
New Vor

3 Au
Aug 19,50

3 AugNew Vork 7,60 in Philadelphia

v

Balanoes at Oil Clty 1,68

Olsanten Ole
Bremen 3 Aug Schmalz höher Loko
Pk in mr 47 PAug

Köln 3 Aug Räböl loco 60
3 Aug

Sohlubberieht

7

t6
Hamburg

r

Paris 3 Aug

Sohlußb Rakfkinier
t 195 B Okt Dez

Fett waren

Räböl fest verzollt 60,00
50 Okt 61,00Sehmaiz per Juli 110,75

Rüböl ruhig Aug 656,60
Sept 66,00 Okt Dez 67,060 e 66,50
Rohe und Brothers 9,40

Ohicago 3 Aug Telegr Sohmalz Juli 8,87 Sept 8,965

Wolle

New Vork 8 Aug Telegr

Banmwolle

o
Petroleum Standard white in
Refined in Cases 10,10 Oredit

ug Spiritus matt Aug 46,26 Sept 44,26 Sept

woeib loco
Matt

Tube u Firkinse

Schmalz Western steam 9,30

Bremen 3 Aug Baumwolle stetig Upl middl loco 66
8cohluß Raum wolle Umsatz 5000Liverpool 83 Aug

davon für Spekulation un Export 500 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen ftetig

Aug Septbr 6,66 6,61 Okt Nov 6,658ebr 6,69 Febr März 65,61

Manchester 3 Aug 20r Water cour Qualität 82 30r Water
April Mai 6,51
Dez Jan 5,68 Jan br 65

Tendenz Ruhig
August 6,72

oV Dezbr 6,68
März April 6,63

courante Qualität 9 30r Water bessere Qualität 10 40r Mule
40r Mule Wilkinson 102 42r Pincops Reynercour Qualität 10

32r Warpeops Lees 108/6 36r Warpocops Wellington 11 60r

oour Qualität 11
Cops kür Näbzwirn 1924 80r 24 100r 31 120rpoubie lein c60r Printers 242

COhemische Produkte

Metalle
Hamburg 3 Aug Silber 88,75 Br 88,25 G

Aug all Wuehe
Budweis 2 0,221 orgau 3 0,77Prag Wittenberg 1,70ungbunzlam 0,190 1 Roßlau 1,05aun 0,40 2 r 16Pardubita 0435 1 Magdeburg 1,21Brandeis 0,39 1 Tangermde 1,74Molnik 0,26 191 Wittenberge 1,48
ILeiimerita 0,20 15 bDömitz Peg 2 0,93Aubig 4 0,121 15 Iauenburg 3 1,01
Dresden 1,371 13

392 40r Donbhh

London 2 Aug Ohilisalp ord 11 eh 12 rakt 11 h 9

London 9 u Silber 297 ea Amsteränam Aug Bankazinn 109,00London 3 Aug Sohlus Chilikxupfer fest 83
3 Mon 8256 Zinn stramm Straits 17924 3 Mon 1792 Blei gtet
ver ongl ten rer e ehe e sper 26asgow 3 Aug orm eisen Mim r Sohlußs KRoheisen uasgow 3 Aug 0 Uixedwarrants Niddelsborough 61 9 d nuwmven

Artorn Brückenpegel 2 Aug 0,69 3 Aug 0,64Weibenfols Operpefei ß 2 4 242 2 a
do Unierpeogei 22 o lTroiha 4 RoheAlslebon Oberpegel 2 2,38 3 2,381
do Unterpegel 1,43 el 71t 1,04 oKalbe Oberpegel 2 1,62 4 1,6o 2do Unterpegel 4 0,64 0,60 4

Der Wasserstand von Trotha befindet sloh im Abendblatt

Moldaun Ter Bger Blhe
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Aussig Von den oberen Plätzen werden 18 om Fall gemeldet
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